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POSTOPERATIVE WUNDINFEKTIONSMESSUNG MIT SWISSNOSO 

Erfassung herzchirurgischer Eingriffe 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren  

 
Im Rahmen der postoperativen Wundinfektionsmessung mit Swissnoso konnten wir Unklarheiten in 

Bezug auf die Erfassung herzchirurgischer Eingriffe feststellen.  
 

Gerne informieren wir Sie hiermit zu den aktuellen Messvorgaben.  
 

Allgemeine Messvorgaben 

Jeder Spital- und Klinikstandort ist verpflichtet, simultan mindestens drei Eingriffsarten bei Erwachse-

nen aus dem Wahlkatalog zu überwachen, sofern das Leistungsspektrum der Institution dies ermög-
licht. Die Erfassung colonchirurgischer Eingriffe ist für Institutionen mit entsprechendem Angebot ver-

bindlich. Weitere Eingriffsarten können frei gewählt werden. Bei den gewählten Eingriffen ist eine 

Vollerhebung obligatorisch. Zusätzlich zu den drei Eingriffsarten aus der Erwachsenenchirurgie ist die 
Erfassung von Appendektomien bei Kindern und Jugendlichen bis 16 Jahre verpflichtend (siehe auch 

Auswertungskonzept, Seite 6). 
 
Spezifische Hinweise zur Erfassung herzchirurgischer Eingriffe 

Entscheidet sich eine Institution für die Surveillance herzchirurgischer Eingriffe als eine der zu überwa-

chenden Eingriffsarten, ist Folgendes zu beachten: 

• Die Erfassung der Herzchirurgie bedeutet sowohl den Einschluss von Coronarbypässen (Code-

Nr. 44 und 45) als auch den Einschluss von Klappenoperationen und anderen herzchirurgi-

schen Eingriffen (Code-Nr. 43).  
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• Grundsätzlich kann die Überwachung nicht auf Teilbereiche der Herzchirurgie begrenzt wer-

den (siehe aktuelles Teilnehmerhandbuch, Seite 8 und Seite 40). Dies ist lediglich möglich, so-

fern das Leistungsspektrum der jeweiligen Institution entsprechend eingeschränkt ist.  

Zur Erinnerung 

Operationen, die SEIT dem 1. Oktober 2021 durchgeführt werden 

• Für Eingriffsarten mit Implantat (211, 212, 43, 44, 45, 50 und 260) wird neu die Beschränkung 

auf ein Follow up nach 90 Tagen umgesetzt. Die Datenbank zeigt automatisch das adäquate 
Formular an.  

Operationen, die VOR dem 1. Oktober 2021 durchgeführt wurden 

• Für Eingriffsarten mit Implantat (211, 212, 43, 44, 45, 50 und 51) wird das zweiteilige Follow up 

nach 30 Tagen und einem Jahr beibehalten. Die Datenbank zeigt automatisch die adäquaten 

Formulare an. 

Diese Neuerungen bedingen, dass “alte” und “neue” Fälle in Abhängigkeit vom Operationsdatum auf 

der Plattform spezifisch behandelt werden. Beide Erfassungsmethoden laufen vom 1. Oktober 2021 bis 
30.09.2022 parallel.   

 
Gerne erteilen wir weitere Auskünfte oder beantworten Ihre Fragen.  

 
Wir danken Ihnen für die Zusammenarbeit und wünschen Ihnen alles Gute. 

 

 
 

Freundliche Grüsse 
 

ANQ 
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